
eilage zum Halleschen Tageblatt
1877

M 99 Dienstag den 1 Mai

Post und Telegraphie
Bei Gelegenheit der Berathung des Etats der Post

Verwaltung ist dem Reichtstage ein Meinungsaustausch mit
getheilt worden der zwischen der leipziger Handelskammer und
dem Generalpostamt stattgefunden hat In demselben ist vor
wiegend der vielnmstrittene Packetportotaris erörtert worden
Der Verkehrausschuß der Handelskammer kommt in einem
am 3 April d I erstatteten Berichte zu folgenden abschließen
den Betrachtungen über denselben Die Hauptbedenken der
Kammer die sie auch schon vor Einführung des Packetpor
totariss geltend gemacht hat richtete sich erstens gegen den im
Verhältniß zu der Transportleistung zu niedrigen Satz von
50 für Packete bis zu 5 Kg auf die weitesten Entfer
nungen wodurch der Verkehr künstlich verschoben wird und
zweitens dagegen daß eine Mehrzahl von Packeten von je
5 Kg in den entfernteren Zonen zusammen bedeutend weni
ger kosten als ein einziges Packet von gleichem Gesammtge
wicht z B kosten 10 Packete zu 5 Kg in der letzten Zone
zusammen 5 dagegen ein Packet zu 50 Kg nicht weni
ger als 23 Dieses Verhältniß als ein rationelles zu
erweisen wird auch der glänzendsten Darstellungsgabe nim
mermehr gelingen Man kann von vornherein zugeben daß
jede Verkehrserleichterung nach irgend einer Richtung hin vor
theilhaft wirkt so wie ferner daß die Post als eine öffent
liche Verkehrsanstalt nicht in allen Fällen die Selbstkosten
als niedrigste Grenze für die von ihr zu beanspruchenden
Gebühren festhalten kann Vom allgemeinen volkswirchschast
lichen Standpunkte ist jedoch der erstere wie der letztere Satz
nur mit der Einschränkung wahr daß nicht unter einer ein
seitigen Begünstigung gewisser Richtungen oder Gegenstände
des Verkehrs andere gleichwerthige oder wichtigere Verkehrs
interessen leiden dürfen Diese Gefahr liegt hier nahe ganz
abgesehen von dem Interesse der Eisenbahnen Der Tarif
hat bereits dahin geführt daß viele Haushaltungen nament
lich in den größeren Städten ihren Bedarf an Fleisch Eiern
Butter Käse und dergleichen in Partien von wenigen Kilo
grammen aus den entferntesten Theilen des Reichs beziehen
z B nach Berlin Bntter aus dem Schwarzwald Schinken
aus Westfalen Hühner aus Metz u f w weil der geringe
Portoznjchlag den Preisunterschied am Orte selbst noch nicht
aufwiegt Im einzelnen Falle wird das selbstverständlich als
Annehmlichkeit empfunden Finge aber der Tarif einmal
an wirklich zum Gemeingute der ganzen Nation in dem
Sinne zu werden daß Jeder davon Gebrauch machte wo
immer eine kluge Benutzung Vortheile für ihn ergäbe so
würde die PostVerwaltung bei aller Genialität ihrer obersten
Leitung bald an der Grenze ihrer Leistungsfähigkeit angelangt
sein Denn daß die Beförderung eines Packets auf eine Ent
fernung von 100 Meilen und darüber zum Satze von 50
ohne die unentgeltliche Mitwirkung der Eisenbahn nicht mög
lich wäre ist wohl nicht zu bestreiten wenn man aber auch
alle Bedenken gegen dieses Verhältniß zum Schweigen bringt
keinesfalls läßt sich dasselbe ins Ungemessene ausdehnen
Zunächst wird die Vermehrung der Packete dahin wirken
daß die bisherige Pünktlichkeit der Beförderung sich nicht im
mer und überall durchführen läßt und so werden unvermeid
lich wichtige Interessen durch die Eoncurrenz untergeordneter
geschädigt Das Verhältniß der Post zu den Eisenbahnen
hatte die Handelskammer nur vom Gesichtspunkt der allge
meinen Verkehrsinteressen in Betracht gezogen Beiläufig
sei jedoch bemerkt daß wenn die Verpflichtungen der Eisen
bahnen ourch Mehrheitsbeschluß des Reichtstags aufs Neue
in dem von der PostVerwaltung gewünschten Sinne geregelt
worden sind die darüber gepflogenen Verhandlungen doch
auch eine Reihe sehr beachtenswerther Zweifelgründe an das
Licht gefördert haben Daß mit diesen Bestimmungen die
Packetbesördernng durch die Post überhaupt stehen und fallen
sollte vermag der Ausschuß nicht zu glauben dazu hat er
zur eigenen Leistungsfähigkeit der PostVerwaltung ein zu gutes
Zutrauen Daß der PostVerwaltung die Absicht fern gelegen
hat das Theilen größerer Sendungen in Packete zu 5 Kilogr
wachzurufen oder zu begünstigen ist sehr glaublich Nicht
minder gewiß ist aber daß ein Tarif welcher so augenschein
lich gegen das grade Verhältniß zwischen Leistung und Gegen
leistnng verstößt zu jenem Ergebniß führen mußte Es heißt
doch wahrlich der menschlichen Natur zu viel zumuthen für
eine Leistung die man für 5 haben kann 23 /6 bezahlen
zu sollen zumal wenn das kaiserliche Generalpostamt selbst
noch ausdrücklich hervorhebt daß ihm die Vermehrung der
größeren Packete ganz und gar nicht erwünscht sei Daß
der Versender neuerdings einige Adressen mehr schreiben muß
kommt dem gegenüber nicht in Betracht Nach der Behaup
tung des käiserlichen Generalpostamtes soll sich nun allerdings
aus der Statistik ergeben daß das Theilen schwerer Sen
dungen in Pakete von 5 Kilogr nur ganz vereinzelt bezw
nur an einzelnen wenigen Orten in erheblicherem Maße vor
kommt Ob dies richtig ist vermag der Ausschuß nicht
zu beurtheilen Die Zahlen welche veröffentlicht zu werden
pflegen berechtigen nicht zu einem derartigen an sich jeden

falls unwahrscheinlichen Schlüsse wenn noch weiteres Mate
rial vorhanden ist so wäre es von Interesse dasselbe ken
nen zu lernen Jrrationell bleibt aber der Tarif unter
allen Umständen Daß ein Tarif welcher nach dem Gesagten
auf ein theilweises Verschenken werthvoller Transportleistungen
auf fremde Kosten hinausläuft einen wohlthätigen Einfluß
auf den Packetverkehr üben mit anderen Worten eine starke
Vermehrung desselben herbeiführen würde hat die Handels
kammer von vornherein nicht bezweifelt Was sie bezweifelt
hat war vielmehr ob eine so künstliche Vermehrung der
Packelsendungen als eine volkswirtschaftlich gesunde Verkehrs

cntwicklung zu bezeichnen sei Und diesen Zweifel haben die
Bemerkungen des kaiserlichen Generalpostamtes dem Aus
schusse durchaus nicht benommen

Civilstands Regtster der Stadt Halle
Meldung vom 28 April

Aufgeboten Der Handarbeiter M Tomann Saal
berg 11 und M Ehrhardt gr Ulrichsstraße 54 Der
Fischermeister A Gebhardt und E Voigt geb Zahn Saal
berg 13 Der Zimmermann R Hecker am Hasen 2
und M Paul Mittelwache 1 Der Hufschmied A E

ihne Halle und F H Temme Sagisdorf Der Kauf
mann E R Lötsch Halle und I A W Hasenbalg Harp
stedt Der Kaufmann F A Sasse und M E B Sasse
Staßsurt Der Kaufmann F A F W Lösch Halle
und P E Möbius Quedlinburg

Eheschließungen Der Mauer G Schuster und
M Werner Böllberg 1 Der Fabrikdirigent E Beeck
Altenburg und A Baader Leitergasse 2 Der Kausm
A Sintenis Marienstr 8 und E Grosse Leipzigerstr 83

Der Fleischermeister I Kuschel und L Herzog Klaus
thorvorstadt 16 Der Lokomotivführer E Reileck vor d
Steinthor 10 und M Troschke Oberglaucha 16

Geboren Dem Schuhmacher W Herrmann ein S
Psännerhöhe 6 Dem Handarb R Apel ein S Lange
gasse 6 Dem Zimmerm G Scheibe eine T Augusta
straße 3 Dem Schuhmacher G Lehmann ein S Rath
hausgasse 14 Ein nnehel S Entbind Jnst Dem
Kutscher W Rüprich eine T gr Ritterg 13 Unehel
Zwillingsjohne Entb Jnst Dem Lokomotivf L Pfeiffer
ein S Berggasse 2

Gestorben Des Klempner W Schwedler S Franz
Paul 3 M 17 T Pueumonie Fleischergasse 39 Des
Maler E Schnabel T todtgeb kl Ulrichsstr 6 Des
Bremser Steinbrecher T todtgeb Königsstr 22/23 Der
Kutscher Carl Friedrich Schaas 49 I 1 M 11 T Lun
genschwindsucht Stadtkrankenhaus Ein unehel S 1 M
21 T Darmkatarrh Landwehrstr 5 Der Dienstmann
Eduard Stölzner 61 I 4 M 12 T Lungenentzündung
Stadtkrankenhaus Des verst Handarb G Hagelgans
S Louis 1 I 9 M 22 T Lungenschwindsucht Ludwigs
straße 16

Vermischtes
Professor Eonzen ans Wien ist als Nachfolger

des Professor Bötticher in dessen Stellung als Direktor
der Abtheilung für Skulpturen und Gypsabgüsse im könig
lichen Museum zu Berlin berufen worden

Einen hübschen Witz aus der Diplomatenwelt hat
jüngst die Morning Post zu Tage gefördert Em her
vorragender Diplomat so schreibt das Londoner Blatt

der im Begriffe ist uns auf eine kurze Urlaubszeit zu
verlassen kündigte seine Absicht an bald x x Karten
abzugeben Ein vornehmes halbdiplomatisches Mitglied des
Kabinets soll bemerkt haben er nehme an das heiße xour
xrotsKsr Olireüsvs um die Christen zu beschützen Ein
Kollege von ihm mehr militärisch vermuthete die Erklärung

möchte sein xour um den Feldzug
vorzubereiten Ein Dritter aber behauptete die offenbare
Auflösung sei xour xrsnäi s Lon8ts,iitiii0xls um Kon
stantinopel zu nehmen

Der Sonntagsplauderer des Berliner Tageblatts
schreibt sehr richtig Gleich bei Beginn der Feindseligkeiten
im Orient fühle ich mich berufen den Türken das ernst
mahnende Wort zuzudonnern Nehmt Euch in Acht denn
was zu arg ist das ist einem glaubwürdigen Gerücht zu
folge wirklich zu arg Kaum hat das erste Scharmützel statt
gefunden kaum sind ein Paar Schüsse abgefeuert worden
da telügraphirt Ihr auch fchon keck in die Welt hinaus daß
800 Russen gefallen sind Das müßt Ihr nicht thun ge
ehrte Moslemim 800 sind ein Bischen zu viel Eine
Null weniger hätte es auch gethan Warum gleich so dick
anfangen Seht Euch mal Eure Gegner die Moskowiter
an Die sind doch sonst in Bezug auf Siegesdepeschen auch
nicht so aber diesmal gehen sie doch vernünftiger zu Werke
Von dem stattgehabten ersten Gefechte melden sie doch nur
Hundert gefangene Türken während sie betreffs der Todten
und Verwundeten mit anerkennenswerther Offenheit einge
stehen nichts Gewisses wisse man noch nicht Das läßt

sich doch noch hören Aber gleich achthundert das halte ich

für zu grob
Aus Britifch Afrika wird gemeldet daß am 12

März ein Boot der deutschen Niederlassung in Gaboon von
Eingeborenen auf dem Flusse Ogowai nahe bei Gaboon
angegriffen worden ist Neun von den zwölf Insassen des
Bootes es waren elf Schwarze und ein Weißer wurden
verwundet Der weiße ward sehr gefährlich verletzt und nach
dem Hospital von Gaboon gebracht Als der Dampfer
welcher diese Nachricht nach England überbracht hat am
23 März abging hatten jedoch die Aerzte Hoffnung auf
Wiederherstellung des Deutschen Da kein deutsches Kriegs
fahrzeug in der Nähe war haben die französischen Kolonial
behörden sofort ein französisches Kanonenboot zur Unter

suchung jenes Vorfalls flußaufwärts gesandt

Getraute
Marienparochie Den 2 April der Handarbeiter

Schaas mit W Th M Kramer Den 3 der Kauf
mann Beschnidt mit A F O Angermann Der Fabrik
arbeiter Krüger mit F I K Hundrackt Den 4 der
Gürtler Schiller mit M Chr Kaßler

Den 5 April der Pfefferküchlcr Wilke mit S Pröve
Den 7 der Mühlenbesitzer Weineck mit S H Ludwig
Den 8 der Kaufmann Graßel mit M P A Prost
Der Schuhmacher Buschmann mit M A Werth
Mrichsparochie Den 31 März der Bäcker Bau

mit A M Wiedemann Der Buchdrucker Hiensch mit
W O C Geisel Den 1 April dee Fabrikarbeiter
Faust mit A C Lange Den 2 der Böttcher Feistel
mit H R Otto Der Bezirksgerichts Assessor Frenkel
iu Leipzig mit C M Frenkel

Moritzparochie Den 3 April der Mechaniker
Scholz mit A A H Rhenins

Den 8 April der Schneider Streifler mit A W
Scheibe

Domkirche Den 7 April der Kutscher Holzhausen
zu Runstedt mit P E F Meher Der Tischlermeister
Schlippe mit I Ch F B Menzel Den 8 der Bahn
arbeiter Otto mit M A Große Den 9 April der
Klempnermeister Schulze mit A A Plier Den 10
der Braumeister Schröder zu Riga mit A B H C Rose

Neumarlt Den 1 April der Hausbesitzer Sickert
mit L A R Loh Der Arbeiter Henze mit K R
Iahn geb Sachse Den 2 der Mechaniker Wennhack
mit F A Wiesche Der Arbeiter Brumme mit M W
Knote Der Arbeiter Rudloff mit I F Böhme
Den 3 der Müller Scholz mit P M Mohr Der
Dachdecker Portius mit M F Peißer Der Büreauge
hülfe Höpfner mit I F Kaul Der Bäckermeister Heine
mit M D Haasengier geb Michaelis

Den 6 April der Pastor Büchsel mit D Giesebrecht
Den 8 der Handarbeiter Brockhausen mit M A

Nehrhosf
Glaucha Den 1 April der Handarbeiter Hirfchel

mann mit M Th F Schulze
Den 8 April der Krankenwärter auf der Provinzial

Jrrenanstalt Haupt mit F W K Wendler Der Ma
schinenwärter Nagel mit Ch F L Mempel Der Spritzen
mann zn Berlin Franke mit F H M Kramer

Katholische Kirche Den 8 April der Drahtzieher
Kaiser mit A Hegenscheidt Den 16 der Bremser
Heckerott mit A Spatzier

Thüringisch Sächsischer
Geschichts und Alterthumsverein

Monatsversammlung Dienstag den 1 Mai
8 Uhr Abends auf dem Jägerberge Das Präsidium

NemstÄA 6 II Volkssekulö
sillA NitA I Vsildslmstr 5 Voret/sed

Witteruugsbericht vom 28 April
8 Uhr Morgens

Barometer allgemein gefallen besonders Westen Tem
peratur außer Holstein gestiegen Winde Nordsee auffri
schend sonst leicht Küsten vielfach neblig Süddeutschland
regnerisch übriges Land meist ziemlich heiter

5 1 Mark zur DeukmalssLotterie
sind zu haben in der

Expedition d Blattes

Suvmissions Anzeiger
Erd Maurer Steinhauer Zimmer Tischler und Anstreicher

Arbeiten zum Bau einer Retirade mit Wirthschaftshof auf Bahn
hof Naumburg a S Termin den 8 Mai Betriebs Znspection
I W Hostmann Thüringische Eisenbahn Weißenfels

Original Anzeige in der Exped d Bl

übernimmt zur Couserviruug

Möbl Zimmer Landwehrstr 17 II r
Möbl Wohnung verm Augustastr 3 II
Wohnung mit

zu vermiethen
Kost sür 2 Herren sofort

Landwehrstraße 18

Sof od 1 Mai f St Nähe d landw
Instituts zu vermiethen Hedwigsstr 1 II

Mbl St Pr 4 H kl Klausstr 11 p

Möblirte Stuben verm
Geiststratze 7 L

Möbl Zimmer und Kabinet sofort zu
vermiethen gr Märkerstr 10

Fein möbl Stube u K zu vermiethen
Wucherer straße 3 II

Anst Schläfst Markt 17 1 Rötzler

Anst Schlafstelle mit Kost Trödel 13
Möbl Wohnung nahe der Post an 1 2

H Näh bei O Teichmann gegenüb d Post Anst Schläfst kl Schlamm 3 2 Tr

F möbl Wohnung an Herren od D billig
zu vermiethen Pfännerhöhe 9 I

Anst Schlafstellen gr Brauhausgasse 2
Schläfst m sep Eing Rann Str 11 Hof I

Möbl Wohn zu verm gr Steinstr 18 Anst Schlafstellen Mittelstr 4 H I r

Möbl Stube u K Barfüßerstr 13 2 Anst Schläfst offen kl Ulrichsstr 7 H

Möbl Wohnung und Schläfst f zu verm
Krausenstr 1 neben Frehberg s Garten

Anst Schläfst m K gr Brauhausg 19 11
Anst Schlafstelle kl Ritterg 8 II

Anst Schlafstellen offen Bahnhofsstr 12 III
Anst Schlafstellen Rathh ausgasse 8 I r
Anst Schlafstellen Schülershof 19

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von
stein Ä Voller Halle gr Märkerstraße 7

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung



Bekanntmachung
Im Monat Mai d I werden brennen

1 dis Halblaternen
am 1 bis incl 15 von 8 Uhr am 16 bis incl 20 und vom 28 bis incl

31 von 8 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
3 die Mondscheiulaternen

am 21 bis incl 27 von 8 /z Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
3 die Nachtlaternen

vom 1 bis incl 31 von 12 Uhr Nachts bis 3 l/2 Uhr Morgens

Halle den 27 April 1877 Der Magistrat
BekmmtmachMg

Nachdem eine Stelle des Magdeburgischen Freitisches bei hiesiger Universität deren
Collatnr der Ritterschaft des Saalkreises in seiner alten Begrenzung zusteht vacant geworden
ist fordere ich im Auftrage der gedachten Ritterschaft berechtigte Bewerber auf sich unter
Beibringung

g eines Schulzeugnisses der Reife in beglaubigter Form
K eines den Anforderungen des Quästur Reglements der Universität entsprechenden Bedürf

tigkeitszeugnisfes welches wenn es von einem geistlichen Oberen oder dorfgerichtlich
ausgestellt ist beglaubigt sein muß und

e eines Geburtszeugnisses
bis spätestens zum 10 Mai cr bei mir zu melden und bemerke daß nur solche Studirende
Anspruch auf dieses Beneficium machen können die im Saalkreise in seiner alten Begrenzung
geboren sind

Halle a d S den 29 März 1877
Der Königliche Landrath des Saalkreises

C v Krosigk
UekmmtVMchmtg

Es wird hierdurch zur Kenntniß der Kreis Eingesessenen gebracht daß mit dem
1 Mai eine besondere Kreis Kasse für den Saalkreis errichtet werden wird deren Dienst
lokal sich eben so wie das der Kreis Kasse für die Stadt Halle in dem Hause Friedrichs
straße Nr 15 Hierselbst befinden wird

Zum Kreissteuer Einnehmer für den Saalkreis ist der bisherige Kreisstener Einnehmer
Lose und für den Stadtkreis der bisherige Universitäts Kafsen Kontrollenr Mögling in
Wirtenberg ernannt worden

Alle Sendungen an die Kreiskasse aus dem Saalkreise sind vom 1 Mai ab an die
Königliche Kreiskasse des Saalkreises zu adressiren

Halle a/S den 27 April 1877
Der Königliche Landrath des Saalkreises

C v Krosigk
BekmmlmachMg

Der Polizei Sergeant Beyer welcher den 26 District beaufsichtigt wohnt jetzt
Ackerstraße Mr S

Halle den 26 April 1877 Die Polizei Verwaltung
Einen Tapezierer Gehülfen geübten Holz

arbeit e r sucht C Baas kl Klau s stra ße 1
Ein Tischler findet dauernde Beschäftigung

große Steinstraße 71
6 tüchtige Zimmerleute finden Arbeit bei

Rob Gabe Hafenstraße
Tüchtige Gürtler und Gelbgietzer sucht

Ferd Haaßengier gr Klausst r aße 26
Ein tüchtiger Garbier Gehülfe erhält

sofort eine dauernde Kondition bei
Aug Hansen Barbier und Friseur

in Que dlinbur g

Einen Lehrling sucht
A Stockma r Bäckerm g r Brau hausg 21

Für ein Leinen Wäsche und Weitz
waaren Geschäft wird zum 1 Jnni nnter
günstigen Bedingungen ein junges
Mädchen als Lehrlingin gesucht Offerten
unter H 125O nehmen Haasensteiu A
Vogler gr Märkerstraße 7 entgegen

Einige KnöpMkierinnen
werden gesucht Adressen bittet unter
H A in der Exped d Bl abzugeben

Strickerinnen suchen
Fromme K Nultsch

Mädchen im Nähen geübt sucht Trödel 7 g II

Junge Mädchen im Schneidern geübt wol
len sich melden auch solche die es erlernen
wollen finden A ufnahme Ba rfüßerstr 6 a

Ein junges Mädchen welches die feinere
Küche zum späteren Fortkommen erlernen will
kann sich melden Barfüßerstraße 6g im Laden

Ein junges Mädchen wird zur Aufwartung
der Kinder für den ganzen Tag sofort gesucht

Leipzigerstraße 7 III l
Ein anständiges Mädchen von außerhalb

wünscht einen leichten Dienst bei einer anst
Herrsch Zu erfr bei Schwarz Mühlberg 1

Ein ordentliches Mädchen vom Lande sucht
Stellung als Hausmädchen dasselbe kann auch
plätten u nähen Zu erfr Weidenplan 13 II

Eine Maschinennäherin auf Weißnähen
und Schneidern geübt sucht Beschäftigung
Zu erfragen Giebichenstein Rainstraße 9

Ein sehr anständiges Mädchen von außer
halb wünscht Stelle als Stubenmädchen
Zu erfra gen Landwehrstraße 6 im Lade n

Ein älteres Mädchen vom Lande sucht
Stelle für Küche und häusliche Arbeit bis
1 Juni Zu erfr Glaucha Bäckerg 5 II
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen
und Scheuern Strohhofsspitze 6 im Hofe

Eine unabhängige Frau sucht Aufwartung
Deyboldsgaffe 3

StÜck Wäsche wird noch angenommen
sauber gewaschen u geplättet Oberhemd 20 H

Vorhemdch S H Kr u St 5 Näh Exped
Eine tüchtige Waschfrau sucht noch Wäschen

in und außer dem Hause Ludwigsstraße 16

Eine Plätterin empfiehlt sich außer dem
Hause Zu erfrag en Bärg asse 6 1 Tr

Im Ausbessern und etwas Schneidern
wünscht halbe Tage Beschäftigung Zu erfr

Geiststraße 67 im Laden
Köchinnen Haus und Kinder

Mädchen und Hausknechte von auswärts
und gesunde Ammen vom Lande wünschen
sofort und später Stellen durch

Frau Dcparade gr Schlamm 10

RaWailsgliffc 9 UziiNtt RathlMsMc 9w s vis MM iW MW ganz nahe
Ser Kaserne der PoststratzeVorräthig sind wieder Eimer roh und lackirt in allen Größen Kaffeebretter

Botauisirtrommelu Vogelbauer sowie sämmtliche Küchen und Hansartikel zu den
bekannten billigen Preisen Ferner folgende Sachen in guter Qualität jedes Stück 50 Pfg
lackirte Kaffee Zucker u Theebüchsen Zuckerdosen Brodkörbe Frühstückdosen
Botanisirtrommeln Zahnbürstenhalter Messerkörbe Spucknäpfe lackirte Staub
schippchen Cigarrenäbstreicher und vieles andere s 50 Pfg

Schreibzeuge von 35 H an Schöpflöffel von 35 H an Messer und Gabel
von 40 H an u s w

Weidenplan 9 eröffnet den 1 Mai seine Bäder

Miser WilhelmsOMe
ULK Tunnel Eingang große Brauhausgasse
Heute Dienstag A ssvs rtAuftreten des berühmten Neger Säugers Tambourin Schlägers Benjo und Knochen

spielers M BrvWN und der englischen Kostüm sängerin Misz C tty
Auftreten des Gesangs u Charakter Komikers Herrn Neumann und der Wiener Chan

sonette Fräulein Neumann

Kassen Oeffnnng 7 Uhr Anfang 8 UhrBillets s 50 sind vorher bei Steinbrecher H Jasper und in der Kaifer Wilhelms

Halle zu haben A LichtenheldtZn vermiethen
eine freundl Wohnung sofort beziehbar für
240 an ruh Miether ferner große Bo
denräume auf Wunsch auch Comptoir und
Parterre Niederlage Barfüßerstraße 17

Zu vermiethen eine freundtiche Bel Ewge
3 St 5 K K nebst Zubehör 1 Juli be
ziehbar Langegasse 31

73Geiststriche
ist die obere Etage bestehend in 3 Stuben
Kammer Küche Boden und Kellerverschluß
Wasserleitung zu vermiethen u zum 1 Juli
oder 1 October a c zu beziehen Näheres
daselbst part

3 Stuben 4 Kammern Küche und Zubehör
obere Leipzigerstraße zu verm Preis 480

Näheres Königsstraße 33 I

Circus WM
3 4 gute möblirte Zimmer ineinander

gehend mit 6 Betten in der nächsten Nähe
des Circus Königsstraße gesucht Offerten
beliebe man mit Preisangabe in der Expedition
d Bl unter Wttlff niederzulegen

Eine freundlich gelegene Wohnung im Pr
von 80 120 wird von einem ruhigen
Miether zum 1 Juli c verlangt Gefällige
Offerten werden Leipzigerstraße 77 im Eigar
rengeschäft erbeten unter

N G 65

Mehrere Hausmädchen sucht zum
15 Mai 1 Juni u 1 Juli H 51247

I Kellner Kellnerv suchen St d
Ilki i nmnii Trödel 19 am Markt

Kellnerburschen erh sof Stellung ganz per
fekte Köchinnen und Mädchen für Küche und
Hausarbeit wünschen sof u später Stellung d

Rötscher Knttelpforte 5
selbstständig kochen

Daselbst erhält
Ein älteres Mädchen das

kann wünscht 1 Juli St
ein Mädchen leichten Dienst sofort aufs Land
durch Fr Abst Herrenstraße 20

Ord Mädchen empfiehlt und können solche
sich melden gr Klansstr 11 bei Fr Rawack

Ein Hans mit Garten großem Hof und
Niederlagsräumen für Privat und Geschäfts
leute passend ist sofort oder später im Gan
zen oder getrennt zn vermiethen eventuell mit
wenig Anzahlung zu verkaufen Näheres

Rathhausgasse 12

Luisenstraße 12 ist zum 1 October beziehbar
Näheres bei F Lange daselbst

Eine Wohnung
4 Stuben 2 Kammern c ist

zu vermiethen

gr Miirkerftr 1
Die Herrschaft Bel Etage Geiststraße 48

5 Stuben c z Oktbr auch früher beziehbar
Logis zu 66 u 102 Oberglaucha 17

Eine Wohnung 2 Stuben 2 K u
Küche per 1 October zu beziehen
B 128V5 Wilhelmsstratze 38 Part

Zu vermiethen 7 heizbare Stuben nebst
Zubehör 3 Etage Königsstraße 32 zum 1
Juli oder zum 1 October zu beziehen

Steinhaus
Eine Wohnung Mitte der Stadt belegen

Preis 600 ist zu vermiethen und zum 1
Juli oder 1 October zu beziehen Zu erfr

gr Märkerstraße 24
Eine Herrschaft Wohnung zu vermiethen

gr Berlin 14
Schimmelgasse

ist die Parterre Wohnung 4 Stuben 3 Kam
mern Küche und Zubehör zum 1 October c
zu beziehen Näheres 1 Treppe daselbst

Tischler Werkstatt
mit Wohnung nnd Holzgelatz 1 Oeto
ber zu beziehen K önigsstratz e 20b

Per 1 Juli a c sind Comtoir Niederlags
räume Stallung für 2 Pferde und Hof zu
vermiethen Näheres Breitestraße 20

Eine Wohnung zu 85 von einer anstän
digen Familie zum 1 Juli zu beziehen

Bahnhofsstraße 6 Näheres 2te Etage

2 St K K u Zub für 65 und ein
Logis für 60 Wörmlitzerstraße 8ci

Frdl Logis für 75 1 St 2 K
mit Wasserleitung und Zubehör Spitze 25

2 St K K zu vermiethen
Beefenerstraße 5 vor dem Rann Thor

Eine kleine Wohnung zum 1 Mai an eine
einzelne Person zu vermiethen u zu beziehen

Rannischestraße 8

Wohnung zu 30 sofort alter Markt 28
Stube und Kammer an einzelne Leute zu

vermiethen Weingärten 1
Eine kleine Stube zum 1 Juli zu beziehen

Mühlberg 7
Möbl frdl Stube sof kl Ulrichsstr 31
2 Stuben von einz Herren oder Damen

sofort zu beziehen Ludwigsstraße 16
Daselbst werden Kleider modern und sauber

billigst gefertigt 1 Treppe rechts

Möbl Stube zu vermiethen
gr Steinstr 59 Hof I

Freundlich u fein möbl Zimmer mit und
ohne Kabinet sof zu bez gr Steinstr 73 II

Fr möbl Stube m Kab bes Eiug sofort
an 1 oder 2 Herren zu v gr Berlin 14 p

möbl Stube m K Schulgasse 3a
Möbl Stube mit Bett gr Ulrichsstr 23 II
Ein kl möbl Zimmer an e einz Herrn

sofort zu verm Steinweg 13 HI
2 möbl Stuben ä 4 u 5 zu verm

gr Steinstraße 18 III
Fein möbl Stube mit Bett Hochparterre

jU vermiethen Mittelwache 9
UM Daselbst gute Betten zu vermiethen
Möbl Wohnung kl Ulrichsstraße 1b II
Eine sein möblirte Stube sofort zu verm

gr Märkerstraße 23 I
Möblirte Wohnung für Herren sogleich zu

geziehen Schmeerstraße 19
Ein anständiger Mitbewohner kann sich

melden Leipzigerstraße 102 Zu erfr Eingang
Ulrichskirche Weinhandlung von Herrn Kühl
Fein möbl ruh Wohnung gr Ulrichsstr 55 II

Möbl Stube sofort neue Promenade 8 I

Eine einzelne Dame sucht ein fr Logis von
2 St 2 K K nebst Zubehör jetzt oder zum
1 Juli zu beziehen Zu erfragen

alte Promenade 16b I
Ein nicht zu großer lustiger Boden

zum Getreide Lagern möglichst in der
Nähe der Bahn wird gesucht

Adressen werden unter A Z erbeten bei

Herren H 5,1243Haasenstein k Vogler gr Märkerstr 7
Ein junger Mann sucht in einer Familie

Wohnung und Kost Offerten mit Angabe des
Preises im Hotel Noack kl Klausstr 13
abzugeben

Eine Wohnung uebst Werkstatt zu zwei
Hobelbänken wird bis 1 Juli zu miethen ze
ucht Zu erfr Taubengaffe 10 I

Sofort gesucht ein anständiges möblirtes
Zlmmer inmitten der Stadt für einen einzel
nen Herrn Offerten niederzulegen bei

Gebr Jeutzsch Leipzigers 10

Alle NkMMrrn
der Filz und Seidenhüte werden prompt
und billigst ausgeführt

5 Zapsenstr 3

Kunst Wissenschaft
Eine Dame welche durch

ausdauernden Fleiß und
ernstes Studium es dahin
gebracht einem jeden Men
schen seinen Charakter Ge
schäft Stellung u f w zu
bezeichnen so auch sämmt
liche Anlagen bei Schülern
u K Erklärung giebt Die
Dame ist zu sprechen von

früh 10 bis Abends 9 Uhr im Hütel ZUM
Kronprinzen Zimmer Nr 1 Ich mache
ein hochgeehrtes Publikum darauf aufmerksam
sich von der Wissenschaft zu überzeugen gegen
Entree von 75 Um gütigen Besuch bittet
Obige S M

Freundlich möbl Stube u K an 1 oder 2
Herren sofort zu verm Schülershof 5

Todes Anzeige
Allen Freunden und Verwandten hiermit

zur Nachricht daß unser gutes Söhuchen Fers
dinand heute Morgen 3 Uhr nach kurzem
Krankenlager sanft entschlafen ist Wir bitten
um stilles Beileid

Halle den 29 April 1877
Die trauernden Eltern

Ferdinand Fröster und Frau
Todes Anzeige

Theilnehmenden Verwandten Freunden und
Bekannten wird hierdurch angezeigt daß heute
Morgen gegen 11 Uhr unsere gute Tochter
und Schwester Clara nach mehrtägigem
Krankenlager im Alter von 22 Jahren für
immer einschlief

Halle den 29 April 1877
Familie Eduard Heckert

S
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